
Internes Kontroll- und Risikomanagementsystem, bezogen auf den 
Konzern-Rechnungslegungsprozess
(Bericht gemäß §§ 289 Abs. 4 und 315 Abs. 4 HGB)

Ziel des IKS für den Rechnungslegungsprozess ist, zu gewährleisten, dass

» ein regelungskonformer Abschluss erstellt wird,
» die Rechnungslegung verlässlich und ordnungsmäßig ist,
» Geschäftsvorfälle in Übereinstimmung mit den gesetzlichen und satzungsmäßigen Vorschriften

vollständig und zeitnah erfasst werden und
» gesetzliche Normen und interne Richtlinien zur Rechnungslegung eingehalten werden.

Prozess und Verantwortung
Die Aurubis AG stellt als Mutterunternehmen den Konzernabschluss des Aurubis-Konzerns auf. Diesem 
Prozess vorgelagert ist die Finanzberichterstattung der in den Konzernabschluss einbezogenen 
Konzerngesellschaften, die ihre Abschlüsse lokal erstellen und über ein konzerneinheitlich definiertes 
Datenmodell an die Abteilung Corporate Accounting übermitteln. Die Verantwortung für die Einhaltung der 
konzernweit gültigen Richtlinien und Verfahren sowie den ordnungsgemäßen und zeitgerechten Ablauf der 
rechnungslegungsbezogenen Prozesse und Systeme liegt bei den Konzerngesellschaften.
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Risiko- und Chancenbericht

» Sicherstellung der normgerechten Bilanzierung bei der Erstellung des Einzelabschlusses der Aurubis AG
durch systemseitig implementierte Kontrollen, die ergänzt werden durch manuelle Kontrollen der
Rechnungslegung und weitere Genehmigungs- und Freigabeverfahren (Funktionstrennungen,
Zugriffsregelungen und -beschränkungen, Anwendung des Vieraugenprinzips, Regelungen zum
Zahlungsverkehr)

» Sicherstellung konzerneinheitlicher Bilanzierung nach IFRS durch die Anwendung einheitlicher
Bilanzierungsvorschriften und Richtlinien, zentrale Prüfung der Reporting Packages, Abweichungsanalyse
zum Budget und quartalsweise Berichterstattung im Rahmen zentral stattfindender Ergebnisdurchsprachen

» Erfassung der externen Rechnungslegung und der internen Berichterstattung durch alle
Konzerngesellschaften in einem einheitlichen Konsolidierungs- und Berichtssystem

» Gesamtkonsolidierung des Konzernabschlusses durch das Corporate Accounting, das die
Konsolidierungsmaßnahmen, Abstimmungsarbeiten und die Überwachung der zeitlichen und
prozessualen Vorgaben zentral durchführt

» Unterstützung der lokalen Gesellschaften in Fragen der Rechnungslegung durch zentrale
Ansprechpartner im Corporate Accounting

» Klärung spezieller fachlicher Fragestellungen und komplexer Sachverhalte fallbezogen unter
Einbeziehung externer Sachverständiger

Wesentliche Grundlagen 

Das auf den Konzern-Rechnungslegungsprozess bezogene IKS beinhaltet folgende wesentliche Grundlagen:
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und globalen Trends. Darüber hinaus ist die Identifizierung von potenziellen Chancen auch tägliche 
Managementaufgabe – sowohl auf Ebene der operativen Bereiche als auch auf Ebene des Konzerns.

Erläuterung der wesentlichen Chancen

Steigende weltweite Nachfrage nach Kupfer und Technologiemetallen
Kupfer ist eines der wichtigsten Industriemetalle für nachhaltigen wirtschaftlichen und technischen 
Fortschritt, das gilt sowohl für die Erhaltung und Verbesserung der Infrastruktur wie auch für wesentliche 
Industriebereiche. Die Kupfernachfrage folgt dem weltweiten Wirtschaftswachstum, insbesondere in der 
Elektro-, Elektronik-, Energie-, Bau- und Automobilindustrie. Während globale Trends wie Urbanisierung und 
das weltweite Wachstum der Mittelschicht unverändert wirken, werden v. a. für den globalen Ausbau der 
Digitalisierung, der Elektromobilität und der erneuerbaren Energien wachsende Mengen an Kupfer und 
anderen Metallen wie beispielsweise Nickel, Platin, Palladium, Selen und Tellur benötigt. Dies gilt umso 
mehr, da der Ausbau erneuerbarer Energien, der Energieübertragung und dezentraler Energieversorgung 
sowie der entsprechenden­Infrastruktur durch die anhaltenden energiepolitischen Entwicklungen noch an 
Bedeutung gewonnen hat. Im Bereich der Digitalisierung nehmen derzeit die Bedeutung künstlicher 
Intelligenz und der Ausbau von Datenzentren zu. Sollten sich die Konjunktur und Nachfrage nach unseren 
Produkten in den für uns relevanten Märkten günstiger entwickeln als derzeit erwartet, könnte dies einen 
positiven Einfluss auf die Ergebnissituation des Aurubis-Konzerns haben.

Veränderungen der Schmelz- und Raffinierlöhne sowie der Marktpreise für 
unsere Produkte
Die Ergebnislage des Aurubis-Konzerns wird wesentlich bestimmt von der Entwicklung der Schmelz- und 
Raffinierlöhne für Kupferkonzentrate, Altkupfer und sonstige Recyclingmaterialien und durch die 
Marktpreise für unsere Produkte wie Gießwalzdraht, Kupferkathoden und Schwefelsäure sowie Edel- und 
Nebenmetalle. Sollten sich die Schmelz- und Raffinierlöhne sowie die Marktpreise der Produkte positiver 
entwickeln als derzeit prognostiziert, könnte dies einen positiven Einfluss auf die Ergebnissituation des 
Aurubis-Konzerns haben. Entsprechend stellt das derzeit niedrige Niveau der Schmelzlöhne für 
Kupferkonzentrate aktuell einen Risikofaktor dar, kann jedoch in Zukunft auch Chancen bieten. 
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